
 
 
Informationsblatt Kastration Katze 
 
 

Ihre Katze wurde operiert, das gibt es zu beachten: 
 

• Zu Hause angekommen, lassen Sie Ihre Katze etwas ausruhen. Erschrecken 
Sie sich nicht, wenn sie noch müde ist und noch etwas schlafen möchte. 
Wenn Sie noch eine zweite Katze haben, dann lassen Sie die Katzen in den 
ersten Stunden nicht unbeaufsichtigt. Möglicherweise müssen Sie für einige 
Zeit die Katzen trennen, die operierte Katze riecht nach Tierarzt und verhält 
sich nach der Narkose anders.  
 

• Falls Ihre Katze ein Freigänger ist, halten Sie sie für eine Nacht im Haus. 
 

• Am Abend/Nachmittag darf auch schon wieder etwas gefüttert werden. Ca. 1/3 
der normalen Portion. Am Tag nach der Operation kann sie wieder normal 
gefüttert werden. 
 

• In seltenen Fällen kann es dazu kommen, dass Ihre Katze versucht an der 
Naht/Wunde zu zupfen oder zu lecken. Falls dies so ist, sollte ihr ein 
Halskragen oder ein Body angezogen werden.   

 

• Die Fäden werden 10 Tage nach der Operation gezogen. Vereinbaren Sie 
dafür einen Termin mit uns. (Dies betrifft nur die Kätzinnen, beim Kater 
müssen keine Fäden gezogen werden.) 
 

• Die Wunde sollte einmal täglich kontrolliert werden. Falls Blutungen oder 
Schwellungen entstehen, rufen Sie uns an. 

 

• Spätestens nach der Kastration sollte vom Kitten-Futter auf ein Adult- Futter 
umgestellt werden. Wir möchten vermeiden, dass Ihre Katze unnötig zunimmt.  

 
 
Wenn Sie weitere Fragen haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Wir wünschen gute Genesung! 
 
 
 
 
 

 


